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Auftakt der Hauptverhandlung  

wegen schwerer räuberischer Erpressung 
 

Strafkammer 3 (Beginn: Mittwoch, den 22.04.2020, 09:30 Uhr, Saal 231): 
 
Tatvorwurf: Schwere räuberische Erpressung 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 38 Jahre alten Angeklagten vor, am 20. Oktober 2005 gemein-
sam mit einem weiteren unbekannten Täter die Sparkassenfiliale in der Anna-Seghers-Straße in 
Bremen maskiert betreten zu haben. Unter Vorhalt einer Schusswaffe sollen die beiden Täter 
sodann von den Bankangestellten die Herausgabe von Bargeld gefordert haben. 
 
Der Angeklagte soll durch die Tat 1.500,00 € erlangt haben. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am  
 
Donnerstag, den 7. Mai 2020, 
Freitag, den 8. Mai 2020, 
Mittwoch, den 20. Mai 2020, 
Dienstag, den 26. Mai 2020, 
Mittwoch, den 27. Mai 2020, 
Mittwoch, den 3. Juni 2020, 
 
jeweils um 09:30 Uhr, Saal 231. 
 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  
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